
 
 

Protokollauszug 
aus der 

14. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 16.09.2020 

 
öffentlich 
Top 9.1 Kompensation der Treibhausgasemissionen aus Flugreisen 

20/SVV/0853 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom Stadtverordneten Twerdy ein-
gebracht. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Keller, Fraktion SPD, beantragt die Überweisung in den Hauptausschuss 
zur Erledigung. 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit 27 Ja-Stimmen angenommen, 
bei 23 Nein-Stimmen. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, für Dienstreisen des Personals der Landeshauptstadt 
Potsdam Regelungen zu treffen, dass geprüft wird, ob eine Dienstreise auch durch eine Online-
konferenz ersetzt werden kann, dass keine Verpflichtung besteht z.B. aus Kostengründen eine 
Dienstreise mit dem Flugzeug durchzuführen sowie zu regeln, dass Dienstreisen bis 900 km ent-
sprechend des Masterplan 100% Klimaschutz regelmäßig mit der Bahn durchzuführen sind. Für 
nicht vermeidbare Flugreisen sind zukünftig sowie rückwirkend ab dem 01.01.2020 die Emissio-
nen finanziell durch die Investition in Treibhausgasminderung zu kompensieren. 
 
Für die kommunalen Unternehmen wird der Oberbürgermeister beauftragt sich als Gesellschaf-
tervertreter für eine ebensolche Kompensationsregelung einzusetzen. 
 
 

 


